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F U S S B A L L  

Sd— -H—» j y u i s s  
Sportplatz Rheinwie* Schau; gut betpielbare» Taraln, 80 Za-
•chuicr, ScUedtrichtor Heinz Sndmeier (Alutitten). 
BoMffcMpa:  PC Schau  ohaeWuga ;  ZOge und Suhoerfvcr- j 
km) ,  Stoffel (krank), Scbocb und Vukiic (nkht im Aufgebot). 
FC Flinr.s b komplett, Verwarnungen für Bofojevic (60. Foul) t 
und Schweiger (81 Fool), drei VErwamungen Ar Phims. einen i 
Plüzverwcii fllr Flomi(70.). ""••f. 
Hü»! 35. Herbert Bkker 1K), 47. Daniel Bogojevic 2:0,65. Ad- * 
tun Yikliz 3:0,66. Herbert Bkker 4 « .  78. Marco Vogt 5:0, 79. 
AdnwiYUdii: 6:0.87. Daniel 
FC Schaan- Ri 
Ortete  (»b 70. 
M i  Vogt; Yildiz. Bogojevic. 

i:u, ou. ibciwji dicket /». Marco vom 3:u, /v 
z 6:0.87. Dank) Bogojevic 7:0. 
: Rupf; Wenawaer, Mi. Vogt (ab 46. Schtdkr), Emc. 
70. Schweiger); Tbto. Mathit (ab 55. Tb«), Bicker, 

FC S t a a d - F C  T r i n » h i n  3i3 ( l i t )  

Zech (ab 70. 
( t a n e r ,  

Unchitz, Mijic "(ab 79. F. ScUdler). 
Tfc*»: 1:03. Michael Rmueier, 2:0 55. Patrick Schneider, 3:0 65. 
Andrea» Bischof. 3:1 67. matthiu Unchitz, 3:2 90. Matthias Ur-
Khiu (Elfmeter). 
Benerkungem: FCTrtesenberg komplett, PC Staad komplett. 
Verwarnungen für Hwelmann und Unchitz. eine Verwarnung 
fllr FC Staad, zwei PfiMtemchilue von Staad (61. und 78.). Staad 
vettchicsst Elfmeter (87.). 

FC - >CH«Mai 1<(»:0) 
Sportanlage Widau, Ruttell: 90 Zuschauer. - SR Dario Marino. 
FC R a o d :  Marter, i S M o .  Heveasy, Pichler, Philipp Büchel; 
Augiburter, MaMtriaa Büchel, Thomas Büchel (ab 70. M. Frotn-
meß); Kille, Cetta (ab 59. Ok), Saiti (77. Eberte). 
Uwe: 1:0 45. Befcü Kilic. 
BancriuBfea: Ruggell ohne Weibel, Hasler, Patrick BUchel. Ch. 
Frömmelt. iWcay und LäMifi (aUe verletzt). Gelbe Karten für He-
veaay (30.) und Matthia> Büchel (65.), Rote Karte Blr Heiden (65.). 

3. I i »  G l — 1 3  
FC Ruggell - PC Heiden 1:0, FC Buchs - FC Rheineck 1:0, FC 
Schaan-PC P h a m b  7:0, FC Steinach - PC Rorschach 0:0, PC 

i Staad - FC Trieaenbcig 3:2. 

I  I. FC Rorachach 6:0 
1 FC R a a *  
3. FC Bud*  
4. FC Ao-Berneck OS 
5. F C !  
6. FC Staad 
7. FC Mömlingen 
1 FC IVIeeeabtrg 
9. FC Heiden 

6:3 
5:2 
7:1 

14:3 
8:5 
4:3 
5:1 
3:7 

10. FC Steinach 
11. FC Rheineck 
12. FC Flumi b 

2:6 
1:8 

1:16 

Stuttgarter Stürmsniot 
Der VfB Stuttgart muss nach Marco Streller 
auch auf dessen Sturmpartner Cacau verzich­
ten. Der Brasilianer fällt mit einer Knieverlet-
ziihg mindestens sechs Wochen aus. (si) : 

| 

NttM Vtfsnts zu iwrten 
Der portugiesische Internationale Nuno Valen-
te (30) wechselte für 2,5 Millionen Euro von 
Porto zum Liverpooler Verein Everton. (si) 

F U S S B A L L .  

Pflichtsieg - mehr nicht 
FC Schaan schickt Flums mit 7:0 nach Hause 

SCHAAN-Dm FC Scfcaaw NU» 
steh | i | M  alnan sdmracfean 

NdMa 7$*bg.  Nadi dar M M -
I f l i N  

MtMHIte.  Urti sicli aach dam 
rMISMIM W KM1M. B M W  

Adnan YNdlz kamrtan steh als 
Dappattarschtttzan (Marn laa-

•FaMoCt» 

Und auch Marco Vogt konnte sich 
in die Torschützenliste eintragen 
lassen. Doch zunächst herrschte 
Kampf und Krampf auf der Schaa­
ner Rheinwiese. Die Mannen von 
FCS-Trainer Roland Jäger machten 
zu wenig aus ihrer spielerischen 
Überlegenheit und Flums rackerte 
und ackerte und kam sogar zu 
Chancen. Dank FCS-Keeper Rupf 
konnte die Führung der Gäste ver­
mieden werden (14.). Eigentlich 
unansehlich wie sich der FC 
Schaan gegen diesen schwachen 
Gegner «verkaufte». Logisch, dass 
FCS-Trainer Jäger an der Seitenli­
nie sich lautstark bemerkbar mach­
te. Immer wieder liessen sich die 
Schaaner im Abseits ertappen oder 
in unnötige Zweikämpfe verwi­
ckeln. Die Fans musten sich bis zur 
35. Minute gedulden, ehe Ex-Na­
tionalspieler Herbert Bicker zum 
1:0 traf. Danach wieder das gleiche 
Bild. 

\ 'si 
ü **•> 

4 Ä  

Dar FC Scbaaa macht« «rat la dar avaltaa  fplsMIBs sa richtig Dampf. Dar 7:0-Itag |sM mähr als In M a a a | .  

Die Worte von FCS-Trainer Jäger 
dürften in der Pause ziemlich deut­

lich ausgefallen sein. Der FC 
Schaan präsentierte sich nach dem 
Seitenwechsel jedenfalls wesent­
lich engagierter und spritziger. Und 
nun fielen auch die Treffer wie rei­
fe Früchte. 

Das Spiel hatte an Unterhal­
tungswert gewonnen. Zunächst traf 
Daniel Bogojevic zum 2:0 (47. und 
87.), und wenig später legten Ad­
nan Yijldiz (65. und 79.) Herbert 
Bicker (66.) und Marco Vogt (78.) 

zum marginalen 7:0 nach. Der FC 
Flums war eigentlich nur noch Sta­
tist. 

Der 7:0-Sieg des FC Schaan geht 
in Ordnung, aber er darf nicht über 
die insgesamt bescheidene Leis­
tung (vor allem in der ersten Halb­
zeit) der Schaaner hinwegtäuschen. 
Womöglich kommt eine Steige­
rung, wenn der «Meisterschafts-

fluss» in den Beinen steckt. Aber 
eine Steigerung muss unbedingt 
kommen. FCS-Trainer Jäger weiss 
jetzt zumindest wo er die Hebel an­
setzen muss. In diesem Team steckt 
mehr drin. Bereits nächste Woche 
muss der FC Schaan in Montlingen 
ran. Montlingen zählt zweifelsohne 
zu den Aufstiegsaspiranten. Da 
müssen die «Jäger-Mannen» auf 
dem Spielfeld Farbe bekennen und 
Herz zeigen. 

Knapper Heimsieg 
FC Ruggell schlägt Heiden knapp mit 1:0 

RUSSELL - Auck im tfrfttan 
SpM dar Muan Saison war dar 
FC Riiggall nicht zu bazwfcMan. 
Umi kAlMlMkui ^aUILlami 

tan dia Untartündar m a n  
dan mit 1:0 and ritektan d 
dam zwaltan Salsansleg auf 
dan nvattan Platz vor. 

In einem kampfbetonten Spiel be­
hielt sich der FC Ruggell im Duell 
mit Heiden das bessert Ende für 
sich. Die Partie begann hektisch, 
Strafraumszenen waren eine Sel­
tenheit. Den ersten Warnschuss gab 
Behti in der 16. Minute in Richtung 
Heidener Tor ab, die Kugel flog je­
doch knapp Uber das Gehäuse. In 
der 35. Minute entwischte Saiti der 
gegnerischen Hintermannschaft 
und lief alleine aufs gegnerische 
Tor zu, der FCR-Stürmer konnte 
die gute Möglichkeit jedoch nicht 
verwerten. Kurz vor dem Pausentee 
wurden die Ruggeller Fans dann 
doch noch erlöst. Eine lange Frei-
stossflanke von Matthias BUchel 

köpfte Kilic in die Maschen zum 
1:0 für die Gastgeber. In der zwei­
ten Halbzeit hatten die Unterländer 
grosse Mühe den Vorsprung zu hal­
ten und dies obwohl sie ab der 65. 
Minute gar mit einem Mann mehr 
operieren konnten. Die Ruggeller 

wirkten in der zweiten Spielhälfte 
müde, unpräzise Zuspiele und 
überhastetes Agieren war die Fol­
ge. Mit viel Einsatz und etwas 
Glück konnte die Elf von Trainer 
Giuliano Tobler die drei Punkte 
dennoch einfahren. (leni) 

Zu späte Reaktion 
STAAD - Der FC Triesenberg 
tauchte in Staad mit 3:2-Toren und 
gibt Punkte ab. Die Partie in Staad 
begann für die Berger denkbar 
schlecht, denn bereits in der dritten 
Minute lag der Gastgeber in Front. 
Danach lief in der ersten Spielhälf-
te nicht mehr viel. Im zweiten 
Spielabschnitt kam es für Triesen­
berg noch dicker. Staad legte zwei 
Tore - zur zwischenzeitlichen 3:0-
Führung - nach. Nun besännen 
sich die Berger ihrer Stärken und 
reagierten. Nur zwei Minuten nach 
dem 3:0 verkürzte Matthias Ur-
schitz zum 3:1 (67.). Und der An­
griffswirbel der Berger ging wei­
ter. Beinahe lief man dabei in einen 
Konter, doch der Pfosten rettete für 
den geschlagenen Berger-Keeper 
Fehn Wenig später vergeigte Staad 
sogar einen Elfer (87.), doch auch 
dies nützte den Bergern nichts 
mehr. Mattias Urschitz verkürzte 
mittels Penalty zwar noch auf 3:2, 
doch zu mehr reichte es nicht 
mehr. Am Freitag gastiert der FC 
Ruggell in Triesenberg. Die Berger 
wollen ihr «Heimderby» unbedingt 
gewinnen. (cf) 

Team Brasil gewinnt 
19. Fussballturnier in Schellenberg 

SCHEUBIBEBB -  12 Ifcams gto-
jjMMMjMMtan Ttaroiar dar 

an dan Start Am Inda siafta 

Teilweise wurde ansprechender 
Fussball geboten in Scheilenberg. 
Auf dem Kleinfeld waren vor allem 
technische Finessen gefragt. Mit 

Kampf und Krampf mussten sich 
vor allem jene Teams durchschla­
gen, die einige Mängel im Umgang 
mit dem Ball vorzuweisen hatten. 
Am Ende hiess der würdige Sieger 
«Team Brasil». Brasil sezte sich im 
Finale gegen die «Freeday-Ki-
ckers» mit 2:1 durch. Bronze holte 
das Team «Sunday-Kicker», wel­
ches im kleinen Finale das Team 
«Listen-Once» in die Schranken 
wies. 

i 


